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Deutschland - Italien - Japan, die Trigonometer.

Wer
steigt nach

Lesen Sie

die folgende Zeile von rückwärts,
sknil nov lamron ednegloftshcän eid
nach rechts. Ein «amerikanischer»
eid sad ssad ,tetpuaheb tzraneguA
Augen viel weniger anstrengt als das

nedliß .stheer hean sknil nov neseL
Sie sich zum Zickzackleser aus. Wenn
,nenrelmu rezteS eid hcon heua nnad
wird die Menschheit Augenkraft er-

Deine Frau kocht in der Wochen,
Lass' meinen Koch ihr Sonntags kochen!

Restaurant Kaufleuten, Zürich
Pelikanstr. 18, EckeTalacker. H. Rüedi u. Farn.

-vitketeD rhem hcon mu ,neraps
romane vertilgen zu können als jetzt.

Schlüssel: Jede zweite Zeile rückwärts
lesen. Den Setzer bitte ich vielmals um
Entschuldigung. Ich musste das viermal
auf der Maschine schreiben, bis es recht
wurde. Der Vorschlag war, wenn ich
die amerikanische Zeitung recht verstanden

habe, ernst gemeint. E. H.

Lieber E. H! Die maschinengeschriebene
Zeilenbreite Ihres Rechts-Links-

Beitrages harmonierte glücklicherweise
nicht mit der Schrift- resp. Zeilen-

In BERN
essen Sie am besten

im Bellevue-Bar
Restaurant

neben dem Bundeshaus.

breite des Spalters überein, sodass icli
ihren werten Beitrag vollständig
umkrempeln durfte. Die Umkrempelung
vollzog ich garantiert sinngemäss und
fehlerfrei (wenn mir nöd glich öppis
Dumms passiert isch derby!).

Der Setzer.)

Uebertrumpft
Herr Bünzli: «Ich habe einen

Angestellten, der ist in meinem Bureau
grau geworden.»

Herr Stünzli: «Und ich habe eine
Stenotypistin, die ist in meinem
Bureau braun, rot und blond geworden!»

Sako

GUTE LAUNE
durch ein Glas

BÜRGERMEISTER!.!
Nur echt von E. Meyer, Basel.
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